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Zuſtellung an

c äääääDie Lage der preußiſchen Bergarbeiter
im Jahre 1900

Einen großen Raum in den Berichten der preußiſchen Ge
werbeauſſicht nehmen die Berichte der Bergbehörden ein Mit
Recht denn es handelt ſich um nicht weniger als 507,859
Arbeiter Das iſt etwa der fünfte Theil der preußiſchen
Fabrikarbeiterſchaft Da dieſe Arbeiter unter beſonderen Ver
hältniſſen leben thut hier die ſtagtliche Aufſicht beſonders
noth und eine gründliche Berichterſtattung nicht minder Von
den eben genannten 507,859 Arbeitern die in 2423 Werken
arbeiteten waren 481,339 erwachſene männliche Arbeiter
290 Werke beſchäftigten Arbeiterinnen über 16 e 889
auch jugendliche Arbeiter Jnsgeſanimt betrug die Zahl der
Arbeiterinnen 8880 Davon waren 5063 über 20 Jahre alt
3817 16 21 Jahre Außerdem wurden noch ſogenannte
junge Leute im Alter von 14 16 Jahren eigentlich ſollte
man ſie in dieſem Falle Kinder nennen weiblichen Geſchlechts
787 beſchäftigt ſo daß insgeſammt 9667 Arbeiterinnen auf
507,859 Arbeiter kommen Das ſind ungefähr 2 Prozent
unſeres Erachtens für den Bergbau erheblich zu viel Ja
es waren ſogar 5 weibliche Kinder unter 14 Jahren im Berg
bau thätig Die Zahl der männlichen jungen Leute betrug
16,675 dazu 113 Kinder unter 14 Jahren zuſammen
16,788 macht 3,3 Prozent der Geſammtzahl

Auch die Bergwerke wurden im Laufe des Jahres nicht
ſämmtlich revidirt von 2423 Werken nur 2016 alſo
etwa fünf Sechſtel Allerdings waren in diefen Werken
478,019 Arbelter mehr als 99 Proz darunter alle Kinder
nahezu alle Jugendlichen und von 8880 Arbeiterinnen 8820
Jn den Bergwerken iſt ſomit unſere Forderung daß wenigſtens
ejnmal im Jahre alle Betriebe zu revidiren ſind nahezu erfüllt

mmerhin blieben noch 3380 Arbeiter in den nicht revidirten
417 Werken ohne die ſtaatliche Aufſicht zwar nicht aber ohne
deren direkte Thäligkeitsäußerung an Ort und Stelle Jeden
falls ſcheint man im Bergbau die Nothwendigkelt einer
mindeſtens einmaligen jährlichen Reviſion anzuerkennen und
ſucht ſich nicht mit allerhand Ausreden darüber hinwegzu
helfen wenn man der Nothwendigkeit nicht völlig gehorcht hat
oder hat gehorchen können wie das eben jetzt angeſichts der
von ſozialdemokratiſcher Seite mit vollem Recht verlangten
weiteren Vermehrung der Zahl der Anufſichtsbegmten geſchieht
Die Exlſtenz der Gewerbegufſicht iſt gewiß wichtig aber ſie
macht es nicht allein Aufſicht muß allezeit geübt werden
vom Bureau aus hinter den Aklenmannalen hergeleltet hat ſie
keinen Werth Der Aufſichtsbeamte gehört in die Fabrik

mehren ſo nehme man ihnen einen Theil der Akten der
De rer und des Formelkrams ab und die Sache wird auch
gehen

Von den fünf Oberbergamtsbezirken des preußiſchen
Stagates zu deren Thätigkeitsberelch die Aufſicht über die
Bergwerke gehört iſt der weitaus bedentendſte der Ober
bergamtsbezirk Dortmund Er zählt 229,011 Arbeiter
nahezu 46 Proz der geſammten Bergarbeiterſchaft Davon
ſind 219,058 im Steinkohlenbau beſchäftigt Von der
Geſammtzahl ſind 221,517 erwachſene männliche Arbeiter nur
21 Arbeiterinnen 5 Kinder und 7468 junge Leute von 14 bis
16 Jahren darunter 5 Mädchen Während alſo die Frauen
arbeit hier einen ſehr geringen Antheil an der Prodnktion hat
ſo daß insgeſammt nur 26 weibliche Weſen mitarbeiten die
man unſeres Erachtens recht wohl ausſchließen könnte es ſind
18 Arbeiterinnen von 16 21 Jahren 3 über 21 Jahre und 5 von
14 16 Jahren außerdem ſind im Dortmunder Bezirk 5 Kinder
beſchäftigt Anderweit kommt im Bergbau Kinderbeſchäftigung
überhaupt nicht vor Warum wird ſie in Dortmund nicht
einfach unterſagt Die Reviſion war eine ſehr ausgedehnte
Von 216 Werken wurden 215 unterſucht Jn dem einen nicht
unterſuchten Werk waren nur 6 Arbeiter thätig Man brachte
daß Dortmund zwar 46 Proz aller Bergarbeiter aber noch
nicht 5 Proz aller Werke hat Dagegen hat es von den
295 Steinkohlenwerken des Staates 182 d i nahezu 63 Proz

Der nächſte Bezirk an Bedeutung iſt Breslau Er hat
174 Werke darnnter 75 Slteinkohlenwerke mit insgeſammt
109,487 Arbeitern Leider ſpielt hier die Frauenarbeit eine
ſehr bedentſame Rolle denn es finden ſich neben den 98,590 er
wachſenen männlichen Arbeitern insgeſammt 8058 Arbeiterinnen
erwachſene und jugendliche eingerechnet Das ſind nahezu 8 Prozder geſammten Arbeiterſchaft Ein ganz ungeſundes Verhalint

denn in den Bergban gehört die Frau überhaupt nicht hinein
ſelbſt wenn ſie was nach der Stärke der Antheilnahme der
Frauengrbeit an der Geſammtproduktion nicht ſehr wahrſchein
lich iſt nur zu den leichteren Arbeiten verwendet werden ſollte
Schleſien iſt unn einmal das Land der Frauengrbeit Sein
Antheil an der geſammten Frauenarbeit in den Bergwerken
beträgt 83,35 Proz Das iſt inſofern erfreulich als daraus
hervorgeht daß man ſonſt in ganz Preußen die Frauenarbeit
in den Bergwerken für entbehrlich hält

Damit erklärt es ſich daß im Oberbergamtsbezirk Halle
bei 53,255 Arbeitern überhaupt nur 813 Arbeiterinnen über
16 Jahre und 14 unter 16 Jahren vorhanden ſind Halle
iſt aber der Hort der Kindcrarbeit Nicht weniger als 82
Kinder unter 14 Jahren ſind in den Bergwerken des
Halleſchen Bezirkes beſchäftigt Allerdings hat dieſer Bezirk
nur ein Steinkohlenwerk Die Zahl der erwachſenen männ
lichen Arbeiter betrug 50,890 ſo daß 1470 junge Leute vor
handen waren Revidirt wurden von 343 Werken 307 in denen
51,686 Arbeiter beſchäftigt waren ſo daß 36 Werke mit 569
Arbeitern unrevidirt bleiben

Bedeutender als Halle iſt der Oberbergamtsbezirk Bonn
mit dem Saargebiet und einem Theile der Rheinprovinz

eſſen Naſſan uſw Hier giebt es 1566 Werke darunter 30
teinkohlenwerke Die geſammte Belegſchaft beziffert ſich auf

101,178 Arbeiter Davon ſind männliche erwachſene Arbeiter
95,900 Arbeiterinnen über 16 Jahre 443 junge Leute 4804
Kinder 31 26 männliche 5 weibliche Darin iſt dies Revier
allen anderen voraus daß es ſogar kleine Mädchen unter 14
Jahren im Bergbau beſchäftigt Die Zahl der Arbeiterinnen
iſt ſonſt gering Revidirt wurden 1217 Anlggen mit 99,346
Arbeitern Songch blieben 349 Werke mit 1832 Arbeitern
unrevidirt

Der Oberbergamtsbezirk Goslar mit dem Bergbau des
Harzes uſw weiſt nur 14,928 Arbeiter in 124 Anlagen davon
7 Steinkohlenwerke auf Davon waren im Jahre 1900 er
wachſene männliche Arbeiter 14502 Arbeiterinnen über 16
Jahre 29 junge Leute von 14 16 Jahren 397 davon 7 weib
liche Kinder keine Dieſer Bezirk hat ſonach die geſündeſten
Verhältniſſe Kinderarbeit kommt nicht vor die Frauenarbeit
iſt gering Revidirt wurden von 124 Anlagen 116 ſo daß 8
mit nur 63 Arbeitern unrevidirt blieben

Jm allgemeinen empfängt man aus dieſen Daten die Ueber
zengung daß die Aufſicht in den Bergwerken ziemlich energiſch
geübt wird Dabei iſt nur eines unverſtändlich Wie kann es
kommen daß immer noch 118 Kinder beſchäftigt werden
davon 4 ſogar im Steinkohlenbau und daß ein einziger Bezirk
wie oben geſagt der Halleſche 82 Kinder beſchäftigt während
die vier anderen nur 36 beſchäftigen Ob die Kinder kurz vor
dem vollendeten 14 Jahre ſiehen iſt dabei völlig gleichgiltig
Kinder gehören in den Bergbau nicht hinein
Bemerkt ſei noch daß gegen 1899 die Geſammtbelegſchaft um
41,353 d i um nahezu 8,9 Proz die Zahl der Arbeiterinnen
um 298 d t um 3,5 Proz und die Zahl der jugendlichen Ax
beiter um 2381 d t um 15,7 Proz geſtiegen iſt An der
Geſammtzahl der jugendlichen Arbeiter iſt das weibliche Ge
ſchlecht mit 45 Proz gegen 4,9 Proz im Jahre 1899 be
theiligt Die Zahl der Arbeiterinnen nahm im ganzen zu um
3,5 Proz derart daß ſie in Clausthal um 20,8 in Halle
um 15,6 in Breslau um 2,5 in Bonn um 1,1 Pro ſtieg
während ſie in Dortmund um 16,0 Proz fiel Die Zahl der jugend
lichen Arbeiter ſtieg insgeſammt um 15,7 Proz derart daß
ſie in Breslau um 38,1 in Halle um 15,5 in Bonn um
13,2 in Dortwund um 10,3 Proz ſtieg während ſie in Claus
thal um 1,5 Proz fiel Die Geſammtbelegſchaft ſtieg überall
zuſammen um 8,9 und zwar in Dortmund um 10,2
in Halle um 9,9 in Clausthal um 9,0 in Breslau um 8,8
in Bonn um 6,0 Proz
Die Lage des Bergbaues war faſt durchweg günſtig nament

lich im Steinkohlenban gingen infolgedeſſen die Löhne zum
Theil nicht unerheblich in die Höhe Nach der amtlichen Lohnu
ſtatiſtik betrug der verdiente reine Lohn im Jahre 1900 auf
eine Schicht im Durchſchnitt für die Geſammtbelegſchaft beim Stein
kohlenbergbau in Oberſchleſien 3,12 in Niederſchleſien 3,00
im Bezirk Dortmund 4,18 in den Saarbrücker Gruben 3,56
bei Aachen 3,85 beim Braunkohlenbergbau im Bezirk Halle
3,06 beim Erzbergbau der Mansfeldſchen Gewerkſchaft 3,36
des Oberharzes 2,21 beim Salzbergbau im Halleſchen Bezirk
3,77 M Dortmund hat alſo immer noch die Führung Jn
Oberſchleſien haben ſich die Lohnverhältniſſe entſchieden gebeſſert
Sehr bedauerlich aber iſt die ſchlechte Entlohuung der Frauen
arbeit in Oberſchleſien mit 1,11 in Niederſchleſien mit
1,52 M per Schicht Bei Aachen und in Halie werden
1,65 und 1,67 M gezahlt Auch die jugendliche Arbeit wird
am beſten in Dortmund mit 1,28 M bezahlt in Aachen 1,24
in Oberſchleſien 1,08 in Niederſchleſien 1,12 in den Saar
brücker Gruben 1,09 außerdem im Halleſchen Braunkohlen
bau mit 1,57 im Salzbau mit 1,30 endlich im
Erzbergbau der Mansfelder Gewerkſchaft mit 1,36 des Ober
harzes mit 0,69 M

Natürlich ſind die für die angegebenen Arbelterkategorlen
gezahlten Löhne ſehr beträchtlich unterſchieden So erhielt im
Bergrevier Zabrze der Häuer 4,84 M gegen 4,45 M im
Jahre 1899 der Tagearbeiter dagegen nur 2,88 M gegen
2,71 M im Jahre 1899 in Nord Kattowitz der Häuer
5,68 der Tagearbeiter 2,74 in Waldenburg derHäuer 3,70 M gegen 3,42 M im Jahre 1899 der Tage

Nachdrug verboten

Der Bayrenther Gedanke in Kunſt und Leben
Von Cyriak Fiſcher

Anläßlich des 25jährlgen Beſtehens der Bayreuther Feſt
ſpiele iſt die geſchichtliche Entwicklung des großen Unlerneh
mens gebührend in Erinnerung gebracht und gewürdigt wor
den Wir würden aber wenig im Sinne Richard Wagner s

wollten wir uns mit dieſer Rückſchau zufrieden geben
ielmehr ſollten wir den Eintritt dieſer bedeutſamen Epoche

inſofern uns zu Nutze machen als wir den Wirkungen der
Feſtſpiele in ihren männigfachen Ausſtrahlungen nachgehen ſo
den Werth des Unternehmens für die mannigſachen Kreiſe und
Arbeitsgebiele unſeres Volkes ja geradezu für jeden von uns
erkennen und daraus auch wieder einen neuen Antrieb ziehen
unſere eigenen unmittelbaren Jnlereſſen an den Bayrenther

ſagen und unſere Pflichten gegen ſie ſchärfer ins Auge zu
faſſen Wir müſſen uns alſo das was man den Boyreuther

edanken zu nennen pflegt in ſeinem einfachen Kerne ver
gegenwärtigen und unterſuchen ob und in welchem Sinne er
auf das Denken Leben und Wirken des deutſchen Volkes Ein
fluß gehabt habt

Richard Wagner s Grundgedanken bei der Begründung der
Feſtſpiele können wir am beſten durch zwei Sätze von ihmſelbſt kennzeichnen Er ſagt Werke 9 315 Der einzig er
ſprießliche Weg unſerem Theater ſelbſt mit der Zeit nützlich
z werden ſcheint mir dieſer zu ſein daß Werke welche ſchon
hrer Origiuolität wegen die höchſte Korrektheit ihrer Auffüh
rung erfordern um anf das Publikum den richtigen Eindruck

e achen zunächſt dieſem Theater nicht übergeben werden
ofen weil es die in ihnen liegende er ſich nicht anders
d 2 durch Verſtümmeling und gänzliche Unkenntlichuigchungeben aſſimiliren kann Und ſeutt ebendaſ 316 Sle
hie geplante Jnſtiintion ſoll zunächſt nichts anderes bieten

den örtlich fixirten perlodiſchen Dereinlgungspunkt der
Aen thegtraliſchen re u Ue ger undAneéſührungen in einem öheren deutſchen Orxiginglſiülle ihrer

Kunſt welche ihnen im gewöhnlichen Laufe ihrer Beſchäftigung
nicht ermöglicht werden kann

Die in dieſen Worten ausgedrückte Abſicht Wagner s dem
Theater nützlich zu werden nöthigt uns zunächſt die Wirkungen
des Bayreuther Gedankens auf die Bühne ins Ange zu faſſen
Da bemerken wir denn ſogleich daß eine Anzahl von Ein
richtungen die Wagner ſür Bayrenth geſchaffen hat und die
zuerſt lebhafte Anfeindung ja Spott erfuhren jetzt dem deut
ſchen Theater allgemein uutzbar gemacht worden ſind Das
verdeckte Orcheſter die Verdunkelung des Hanſes der in der
Mitte auseinandergehende Vorhang ſind zum Theil ganz allgemein zum Theil von einer großen Rede deutſcher Bühnen

acceptirt Hingegen hat der genigle Gedanke ein Bühnenbaus
zu ſchaffen deſſen Zuſchanerranm einheitlicher weihevoller
wenn man will demokratiſcher geſtaltet iſt als dies die Nor
malform unſerer Theater erlaubt ein Gedanke übrigens
deſſen Löſung im Anſchluſſe an die antike Bühne bereits
Palladio im Tegatro Olimpico zu Vicenza in ſehr intereſſanter
Weiſe verſucht hat dieſer Gedanke hat meines Wiſſens bls
her keine weitere Nachfolge gefunden Wohl aber hat das
Bayrenther Vorbild auf die Darſtellung der Wagner ſchen
Werke auf den Theatern Deutſchlands den tiefſten inneren Ein
fluß ausgeübt Was vor 25 Jahren keine deutſche Bühne ge
wagt hätte ein Publikum fünf Stunden und länger vor ein
ernſtes Kunſtwerk zu bannen heute iſt es inſofern erreicht
als die Meiſterſinger Triſtan und Jſolde der Nibelungen
ring jetzt faſt überall ungekürzt in ihrer Originalfaſſung vor
geführt werden Das Bewußtſein ſtets an der Leiſtung Bay
renths gemeſſen zu werden hat die Theaterleiter im ganzen
deutſchen Sprachberelche genöthlgt den Werken Wagner s jene
Sorgfalt der Jnſcenirung und Einſtudkrung angedeihen zu
laſſen deren Mangel Wagner in Dentſchlands theatraliſchen
Zuſtänden als eines der Hauptübel erkannt hatte Endlich hat
des Meiſters Gedanke zur Darſtellung ſeiner Werke die vor
züglichſten Künſtler aus Nord und Süd aus Oſt und Weſt

eder von dieſen Künſtkern trug den Bayrenther Gedanken mit
uſammen zu laden die fruchtbarſte Wirkung geübt Denn8 helm übertrug ihn nach Möglichkeit auf die Bühne an

der er ſtändig wirkte So iſt für Wagner s Werke ein all
gemeiner ſicherer Stil geſchaffen worden für ſie allein
Sie bilden gleichſam eine Oaſe in der allgemeinen Stilloſigkeit
der wir ſo gut Schiller s und Goethe s wie Mozart s und
Beethoven s Bühnenwerke unterworfen ſahen

Hier erkennen wir nun auch deutlich die Grenzen an denen
der Einfluß des Bayreuther Gedankens auf das deutſche
Theaterweſen Halt machen mußte Er vermochte die ganze
Art des Bühnenbetriebes nicht umzugeſtalten Nach wie vor
iſt dieſer Betrieb handwerksmäßig und nur ausnahmswelſe
künſtleriſch Nach wie vor ſind unſere Theater in erſter Linie
Geſchäftsinſtitnte und geſchäftlichen Jntereſſen dienſtbar Der
Verſuch eine national dentſche Stilbildung anzubahnen iſt
Wagner s eigene Werke ausgenommen nicht weiler gediehen
Es mag hier dahingeſtellt bleiben inwieweit es in Wagner s
Abſicht lag in dieſer Richtung eine allgemeine Bühnenreform
durch ſein Bayreuther Unternehmen herbeizuführen Wichtig
ja entſcheidend iſt hingegen daß der Bayreuther Gedanke weit
über das engere Geblet des Theaters hinaus Frucht getragen
W d er für unſer Kunſtleben überhaupt bahnbrechend ge
worden iſt

Schiller hat die Forderung aufgeſteklt daß die Bühne der
moraliſchen Erziehung diene Wagner hat dieſe Forderung zur
That gemacht und zwar nicht für die Bühne allein ſondern
für die Kunſt überhaupt Ja in einem noch umfaſſenderen
Sinne als Schiller dachte Wir wiſſen heute daß die Kunſt
nicht allein unſere ſittlichen Fähigkelten er erziehen berufen ſt
ſondern daß ſie überhaupt die große n iſt ulcht
zuletzt die große Erzieherin unſeres Erkenntnißvermögens
Was wir von der ſchönen Seele der Frau von dem Rin
nach Erkenntuiß von keuſchem Heldenthume wiſſen verda
wir zu einem erheblichen Theile Lionardo s FrauendarſtellungenGoetbe s Fauſt Wagner s Siegfriedgeſtalt Dies zu ver den

erleichterte uns die neue n ie Wagner der Kun
oberte Er entriß ſie einem Magdsdaſein und gab ihr die
Würde einer Königin wieder r machte den Unterſchied
zwiſchen gedankenloſer Unterhaltung und künſtlertſchem
durch die That ſo kagr daß er nun für immer
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Ziel gezeigt den Weg gebahnt
zu Würde Wirkung nationalem Stile gelangen können

Kunſt von Grund ans umgeſtaltet
heit darüber geſchaffen daß der einzelne der Kunſt gegenüber
Pflichten habe

beiter 2,65 M gegen 2,49 in WeſitKottbus derdaun M a der Tagearbeiter 2,95 M 2,77
m Oeſtlich Haile der Häuer 3,58 M 3,43 der

agearbeiter 232 M 2,68 in Weſtlich Halle dera 3,60 M 5,55 n der Tagearbeiter 2,70 M 256
n Dorimund der Häuer 5,18 M 4,85 der Tage
arbeiter 3,07 M 2,99 Jm Dortmunder Bezirk I ſtieg
bis III Quartal 1900 einſchließlich die Zahl der Arbeiter
andauernd von Quartal m Quartal ebenſo die Summe des
reinen Lohnes

11,585 Arbeiter mit 3,48 M Durchſchnittslohn
11,511 mit 3,52 III Quartal 11,776 mit 3,60
IV 12,064 mit 3,68
3,70 II 12,240 mit 3,74 III 12,250 mit 3,79
IV 12,979 mit 3,88
3,91 II 12,829 mit 3,96
aus einer Statiſtik des Dortmunder Bezirks III erſehen daß
im Oktober für alle Arbeiterkategorien eine Abflanung der
Löhne eintrat die ſich im November nur theilweiſe wieder
erholten

Wir wollen dieſe Betrachtung ſchließen indem wir aus dem
Bericht des Bergreviers Dorkmund I einen Paſſus wieder
geben der ſich guf die Wohnungsfrage bezieht Dort
heißt es

Mit der ſtarken Vermehrung der Belegſchaft iſt eine erheb
liche Vergrößerung der von den Werken geſtellten Arbeiter
wohnnngen Hand in Hand gegangen Neben Anwerbungen
in fremden Wergbandiſtrikten war der Bau von Arbeiter
wohnungen beſonders für die noch in der Entwicklung be
griſfenen Werke das Hanptmittkel zur Beſeitigung des Arbeiter
mangels Die Bauthätigkelt war daher auf ſolchen Werken
außerordentlich rege Jm vergangenen Jahre ſind nicht
weniger wie 102 Hänſer mit 439 Wohnungen neu gebaut ſo
daß die Zahl der von den Zechen geſtellten Arbeiterwohnungen
von 1473 in 824 Häuſern im Jahre 1899 auf 1912 in 426
Häuſern geſtiegen iſt

Die Bauart der Hänſer iſt außerordentlich verſchieden ſo
wohl in Bezug auf ihre Höhen und Längenausdehnung als
auch bezüglich der inneren Einrichtung Kleine Häuſer und
getrennte Wohnungen ſind da bevorzugt wo der erforderliche
Grund und Boden zu billigen Preiſen zur Verfügung ſteht
Hier liegt meiſtens das zur Wohnung gehörige Gartenland un
mittelbar bei der Wohnung Bei höheren Grundſtückspreiſen
wird die Grundfläche auch mehr ausgenutzt was vielfach zu
einem wenig vortheilhafſten engen Zuſammenwohnen vieler
Familien führt Neben den Grundſtückspreiſen ſprechen
übrigens noch die verſchiedenſten Gründe bei der Wahl der
Einrichtung der Häuſer mit Eine Schachtanlage zum Bei
ſpiel die im ganzen 555 Wohnungen beſitzt hat allein 40
Hänſer mit je 12 Wohnungen Jn der betreffenden vorwiegend
ländlichen Gegend wäre Grund und Voden für Anlage kleiner
Hänſer mit geringen Koſten zu erlangen geweſen es wurde aber
die Genehmigung zur Linlage einer Kolonie nach Anſicht der
Werksverwaltung von un verhältnißmäßig bohen
Abgaben abhängig gemacht ſo daß die Verwaltung es
vorzog ihre Wohnungen innerhalb des Bezirkes einer kleinen
Stadt anzulegen Zur Ausnutzung der verfügbaren Boden
fläche war man daſelbſt auf den Bau dreiſtöckiger Häuſer an
gewieſen Von elner Trennung der Familien iſt in ſolchen
Häuſern natürlich nicht mehr die Rede Das bringt viel
Nachtheile mit ſich deren Beſeitigung allerdings diejenigen
Arbeiter die dieſe Nachtheile auch empfinden ſich ſchon ſelbſt
durch Auswahl der Wohnungen angelegen ſein laſſen Jn
dern meiſten Fällen zeigen die zu einem gemeinſamen Zugange
gehörigen Wohnungen das gleiche Geſicht Auf den Treppen
und Fluren Sauberkeit in den Wohnungen freundliche
Zimmer die oft geſchmackvoll ausgeſtattet ſind oder in
Wohnungen ſowohl wie in den Zugängen das Gegentheil von
dem was man mit ſauber und wohnlich bezeichnet Es ſuchen
und finden ſich auch hier die gleichen Seelen

Von der Einrichtung der Häuſer und Wohnungen geben
nachſtehende Zahlen ein kleines Bild Unter den 426 Häuſern
haben 126 zwei 105 vier 62 ſechs und 42 zwölf Wohnungen
unter den übrigen 91 Häuſern ſind ſolche mit einer drei
fünf acht vierzehn und eins mit zweiunddreißig Wohnungen
1132 Wohnungen beſtehen aus drei 596 aus vier und 138 aus
5 Zimmern die verbleibenden 46 Wohnungen haben zwei oder
mehr wie fünf Zimmer Als Zubehör zur Wohnung gehört
durchweg Keller Stoll und Gartenland durchſchnittlich 2 bis
4 Ar ſehr ſelten Bodenraum

Das in den Wohnungen ſteckende Kapital beträgt im ganzen
rund 7,000,000 davon entfallen allein 5,000,000 M auf
zwei größere Zechen Dieſe beiden Zechen geben eine Ver

Die Steigerung geht zurück bis auf das erſte
Qnuartal 1898 derart daß in dieſem Quartal beſchäftigt waren

II Quartal

I Quartal 1899 12,084 mit

I Quartal 1900 12,880 mit
III 13,336 mit 4 M

Die intereſſante Statiſtik iſt hier leider beendet doch läßt ſich

Zimmern beſtehende Wohnung 4 bis 9 M mongkllich je nach
iage der Wohnung wohing der ortsübliche Preis fürt ſolche Wo r 12,50 M urchſcönittiſch beträgt
Der Zudrang zu den Zechenwohnnngen iſt infolge des ge

ringen Preiſes und der meiſt zweckmäßigen Einrichtung im
allgemeinen ſehr groß wenn guch viele Arbeiter die r
wohnungen ſcheuen aus wirklicher oder eingeredeter Furchtdurch eine ſolche Wohnung in Abhängigkeit der Zeche gegen

über zu gerathen
Ganz unbegründet iſt dieſe Furcht jedenfalls nicht Sle bietet
aber keinen Grund darum in der Wohnnungsfürſorge nach
zulaſſen Anderorts iſt man hinter dieſen Bezirken noch ſtark

zurück rDeutſches Reich
Weizenpreiſe in England und Dentſchland

Jn der Allgem Diſch Mühlenzeitung wird ein Vergleich
der Entwicklung der Weizenpreiſe in England und im König
reich Preußen angeſtellt der außerordentlich inkereſſant iſt da
er uns Englands gewaltigen Vorſprung vor den anderen
Ländern verſtehen lehrt und uns einen deutlichen Fingerzeig
giebt in welcher Richtung Deutſchlands Wirthſchaftspolitik er
folgen muß Wenn wir von den Thenernungséjahren 1816 20
abſehen finden wir daß die Weizenpreiſe in England und
Preußen ſich in umgekehrter Richtung bewegen

England war bis zur Mitte des Jahrhunderts durch hohe
Weizenzölle vom Ausland abgeſchloſſen Die Preiſe ſtanden
daher außerordentlich hoch Mit der Entwicklung Englands zum
weltbeherrſchenden Jnduſtrie und Handelsland wurden dort
die Zölle herabgeſetzt und die Weizenpreiſe fielen Von 1821
bis 30 bis 1881 90 ſind die Preiſe dort um 38 Proz bis 1896
bis 99 um 409 Proz geſunken

Deutſchland war bis in dle 60er Jahre ein Getreideausfuhr
land die Zölle wurden in Preußen 1824 von 4,4 auf 12 M
erhöht 1853 infolge des beſtändigen Steigens der Preiſe ſus
pendirt und 1879 mit 10 M wieder eingeführt Jn den 70er
Jahren erreichten die Weizenpreiſe ihren höchſten durch
ſchnittlichen Stand 1873 mit 264 M pro Tonne von da ab fallen
ſie wieder unter lebhaften Schwankungen Sie ſtehen aber
1896 99 34 Proz höher wie 1821 30 während ſie in England
um 49 Proz tiefer ſtehen wie 1821 30 Die Verſchiebung der
Preiſe zwiſchen England und Preußen deren Krenzung Anfang
der 80 er Jahre ſtattfand in dem Zeitraum 1621 30 und 1896
bis 1899 macht demnach zu Gunſten Preußens 83 Prozent
aus Um 83 Prozent haben ſich die Weizenpreiſe für
Preußen in dieſem Zeitraum höher geſtellt als für
England

Die ſoziale Bedeutung dieſer Thatſachen muß man ſich
klar machen um die Forderungen unſerer Agrarier nach hohen
Zöllen recht würdigen zu können Die Lebenshaltung der
engliſchen Bevölkerung hat ſich da auch die übrigen Preiſe
in ähnlichem Verhältniß in England geſunken ſind gegenüber
Preußen wo die übrigen Lebensmittel meiſtens in noch weit
höherem Grade theurer geworden ſind als der Weizen mindeſtens
um 883 Proz verbilligt in Preußen dagegen gegenüber
England mindeſtens um 83 Proz vertheuert Jn gleicher
Zeit ſind aber die Löhne in England weit ſtärker geſtiegen
als in Preußen ſo daß ſie dort ungeſähr 100 Pröz höher ſtehen
Demnach iſt die engliſche Bevölkerung in der Lage geweſen ſich
gegenüber der preußiſchen und deutſchen ein phyfſiſches
Kapital von ca 180 Proz anzuſammeln um das ſie der
deutſchen überlegen iſt Daher die große Energie des engliſchen
Volkes auf allen Gebieten

Will Deutſchland erfolgreich mit England konkurriren dann
darf es nicht den umgekehrten Weg wie England einſchlagen
den die romaniſchen Völker zu ihrem großen wohl kaum
wieder gut zu machenden Nachtheil beſchritten haben den
der Abſperrung nach Außen der Vertheuerung des Lebens
unterhalts der Anspowerung der großen Maſſen des Volkes

Der Weg den England uns gezeigt hat iſt der allein richtige
billige Lebenshaltung und hohe Löhne Und trotz
dem die Weizenpreiſe in England ſich gegenüber denen in
Preußen um 83 Proz verſchlechtert haben trotzdem auch die
übrigen Preiſe in England herabgegangen ſind iſt die engliſche
Land wirthſchaft ohne Zollſchutz keineswegs zu Grunde ge
gangen ſondern befindet ſich in einem blühenden Zuſtande
wie genaue Forſchungen über die engliſchen landwirthſchaftlichen

zinſung des Anlagekapitals mit und 1/2 Proz an Die
n ſind durchſchnittlich um 25 bis 50 Proz
niedriger als die ortsüblichen Jn den oben erwähnten drei
ſtöcklgen Hänſern beträgt die Miethe für eine aus drei

Seine vielverulkte Bezeichnung Bühnenweihfeſtſpiel war ein
geniales Programm Er gab der Kunſt die Weihe wieder
machte ſie wieder zur Religion zum tiefen Anſchauen des
Göttlichen Er geſtaltete ihr Auftreten zum Feſte das uns
eine höhere reichere tiefere und ſchönere Form des Lebens
ein neues Jdeal zeigt Das iſt der tiefe Sinn des Bruches
mit der Theateralltäglichkeit und der Errichtung eines Kunſt
temipels Er war es der den Gral der Kunſt wieder erglühen
machte ſo hell daß die Afterkunſt und Unkunſt die ſich als
Kunſt ſpreizte jäh verblich und in ihrer Unechtheit erkannt wurde
Und dieſe That die er in einem Heldenkampfe durchführte war
eine That für die Kunſt überhanpt Mag jetzt wie es den
Anſchein hat der deutſche Geiſt zunächſt in der bildenden Kunſt

ſeinen Ausdruck ſuchen ſo fußen doch auch alle Beſtrebungen
guf dieſem Gebiete anf Waguer s Werke Er hat ihnen das

das Vorbild gegeben wie ſie

Und damit hat er auch die Stellung des einzelnen zur
Er hat mnerbittlich Klar

be Er hat den Philiſter der im Vollgeſüble ſeines
bezahlten Billetg mit hochgezogenen Brauen vor das Kunſt
werk krat und gern erſlaunen wollte aus dem Tempel
hinansgejagi Er hat das Publikum gelehrt ſich echter Kunſt
gegenüber als beſcheidenen chrſürchtigen Schüler zu fühlen
Seit das Haus auf dem Hügel bei Bayrenth ſteht iſt der
Künſtler wieder als Prophet anerkannt und ſeine Schöpfung
als Offenkarung Der Künſtler iſt wieder der Führer ſeines
Volkes geworden und die Zahl derex die ſich dem großen
Führer von Bayreunth willig angeſchloſſen haben iſt nicht
zählen Die Verbreitung und die Tiefe echler Begeiſterung für
Wagner und ſeine Werke iſt ein erſtes An eichen daſür geweſendaß die Möglichkeit einer deutſchen nfüetiſchen Kullur im

Bereiche der Wirklichkeit liegt
Das Geheimniß zu deſſen beizutragen es mich

drängt wird in dem Zengniſſe daſür beſtehen daß der m
gefürchtete Deutſche quch in ſeiner öffentlichen Kunſt fernerhin

Verhältniſſe ergeben haben Die engliſche Landwirthſchaſt iſt
mehr und mehr zur Vieh und Gemüſeproduktion uſw über
gegangen und hat ſo für den Rückgang der Weizenprodnktion
reichlichen Erſatz gefunden Dies trifft auch auf unſere Land

nationgle Bedeutung des Bayreuther Gedankens treffend
gekennzeichnet Die Deutſchen haben auf allen Gebieten der
Kunſt im 19 Jahrhundert hochbedentende Leiſtungen erzeugt
Aber man frage den gebildeten Ausländer nach Hebbel und
Ludwig nach Keller und Anzengruber nach Schwind Feuer
bach und Vöcklin meiſt wird er dieſe Genies kaum dem Namen
nach kennen Denn ihnen allen fehlt der Alhem der ge
ſammelten nationalen Kraft Sie ſcheinen mehr den wunder
baren Reichthum der deulſchen Volksſtämme als den
Geiſt und die Macht des ganzen Deutſchthums wiederzugeben
Jre Kunſt iſt nicht in Wagner s Sinne eine öffentüche
Da kam Wagnerx da ſchuf er Bayrenth und dies Bayreuth
wurde wie eine Burg der Kunſt die herrſchend über die ganze
Welt hinblickte Und ſie pilgerken gus England und Frank
reich ans Amerika und Auſtralien zu dieſer Burg Die ge
fürchteten Sieger von Sedan wurden die gegchteten Sieger
von Bayreuth Die deutſche Einheit erhielt ein machtvolles
Symbol das aller Welt vor Augen führle daß dieſe Einheit
nicht das Gewallwerk eines titaniſchen Staatsmannes war
ſondern daß ſie wahrhaft in Geiſt und Leben exiſtirte Da
durch wurde der Bayreuther Gedanke für die Deulſchen ſelbſt
ein Erziehungsfaktor ſelbſt im politiſchen Sinne Wie Bis
marck einmal den Einfluß des deutſchen Liedes auf den Ein
heitsgedanken anerkannt hat Anſprache vom 18 An uſt 1893ſo darf man mit Recht auch vom Einfluſſe des Shremnher
Gedankens auf die innere Einigung der Deutſchen nach 1871

en Und noch in einem anderen Sinne lag eine nationale
erziehende Kraft in dieſem Gedanken Wagner hat als deutſch
bezeichnet daß das Schöne und Edle nicht um des Vortheils
ja ſelbſt nicht um des Ruhmes und der Anerkennung willen in
die Welt tritt und fährt er fort nur was in dieſem
Sinne gewirlt wird kaun r Größe Deutſchlands führen
Jn dieſem Sinne iſt die Miſſion des Gedankens
noch lange nicht beendet n dieſem Sinne iſt er bernfen
rn vie materlellen Beſtrebungen die Jntereſſenkämpfe der

egenwart ein Gegengewicht zu bilden und die Deutſchen an
ihre großen Kulturaufgaben zu mahuen

zu achten ſet So ſagte Wagner in dem bereits wiederholtcilirlen Aufſatze Bahleuth Damit hat er ſelbſt u

wirthſchaft zu die durch energiſche Selbſthilſe innerlich erſtartt
iſt und noch mehr erftarken kann Der Zollſchutz vertbenert i
nur die Produktion und ſteht ihr damlt namentlich bezüglich d r
Viebzucht binderlich im Wege Dle Herabſetzung der Zölle vo
5 auf 8350 M iſt unſerer Landwirthſchaft nur förderlich i
weſen da ſie ihre natürliche Entwicklung beſchleunigt hat a

Politiſches

Die Wirkung des neuen Zolltarifentwurfs macht
ſich wie geſtern ſchon kurz erwähnt auch ſchon im Auslande
und zwar zunächſt in Amerika wahrnehmbar in einer an die
Frkf Zig gelangten Kabeldepeſche aus New York vom 23 d

heißt es klipp und klar
Bezüglich der deutſchen Getreidezölle verhalten ſich die

amerikaniſchen Blätter noch reſervirt einſtwellen die Angaben
über die Höhe der Zölle bezweifelnd da Zölle von ſolcher
Höhe unbedingt zu energiſchen Maßregeln heraus
forderten Mehrere bekannte Politiker erklärten mir daß
die angeblich geplanten Zollerhöhungen nicht nur wirthſchaft
liche ſondern auch politiſche Rückwirkung haben
müßten in der Weiſe daß ſie die Union England noch
mehr in die Arme trieben

Unſere einheimiſchen Brotwucherer werden felbſtverſtändlich
wieder jeden für einen ſchlechten Kompatrioten erklären und zu
ächten verſuchen der auf ſolche Folgen ihres eigennützigen
Treibens hinzuweiſen wagt

Die Rücktrittsaffäre Puttkamer in ElſaßLothringen
geſtaltet ſich immer räthſelhafter die Tal Rundſch weiß
darüber ans Straßburg zu berichten

Dle einzige Perfönlichkeit die eingeweiht ſein konnte
der Statthalter befindet ſich zur Zeit auf ſeinen Gütern
in Württemberg Der Staaisſekretär hat wie hier
wiederholt werden kann von ſeinem nahen Rücktritt keine
Ahnung gehabt und es kann behauptet werden daß ſein
Abſchiedsgeſuch noch gar nicht geſchrieben war als man hier
in der Köln Zta ſeinen Nachruf leſen konnte Die Sache
war eben fix und fertig und es iſt daher wahrſcheinlich daß
man in Berlin auch ſchon für ſeinen Nachfolger geſorgt hatte

Mithin ſcheint ſich der Rücktritt des Staatsſekretärs v Putt
kamer noch plötzlicher vollzogen zu haben als im Herbſt 1894
die Entlaſſung des Juſtizminiſters v Schelling der wenige
Wochen vor ſeinem 50jährigen Dienſtinbiläum aus einer Konferenz
im Juſtizminiſterium für Lucanus herausgeholt wurde und von
dieſem erfuhr daß die Einreichung ſeines Entlaſſungsgeſuches
exwünſcht ſei Der Anſtoß zum Rücktritt des Staatsſekretärs
v Puttkamer iſt wie auch die Straßb Poſt nachdrücklich be
tont hat nicht von Straßburg ſondern von Berlin aus
gegangen Der Augsb Abendzeltung wird aus Straßburg
geſchrieben

Daß v Puttkamer ſich ſchon lange des perſönlichen Wohl
wollens des Kaiſers nicht mehr zu erfreuen hatte
iſt eine bekannte Sache er gehörte ſeiner ganzen Natur nach
nun einmal nicht zu den Elementen die zu den Kreiſen paſſen
für die man ſich in der Umgebung des Monarchen gegenwärtig
zu erwärmen vermag Er war niemals Militär auch
niemals Corpsſtudent alles repräſfentative Auftreten wax
ihm herzlich gleichgiltig

Gegen die beabſichtigte Ernennung des Oberpräſidenten
v Köller zum Staatsſekretär von ElſaßLothringen ſpricht
ſich die geſammte relchsländiſche Preſſe einmüthig aus
nach den Erfahrungen die man in Schleswig Holſtein mit ihm
gemacht hat auch gar kein Wunder

Die verſtändigen ſozial politiſchen Anſichten
des früheren preußiſchen Handelsminiſters v Berlepfch
erregen bei der Poſt ſchon ſeit langem großes Mißfallen
Neuerdings hat Herr v Berlepſch wieder den ganz beſonderen
Zorn des Scharfmacherblattes durch ſeine auf dem evangeliſche
ſozialen Kongreſſe gehaltene Rede über das Thema Soziale
Entwicklungen im erſten Jahrzehnt nach Aufbebung des
Sozlaliſtengeſetzes erregt Er wird ob dieſes Vortrages in
dem er die Entwicklung der Arbeilterbewegung und der Sozial
demokratie von der Revolution zur Reform behandelt wie ein
Schulbube abgekanzelt der das Weſen der Sozialdemokratie

in denkbar vollkommenſter Weiſe nicht verſtehe und er wird
verſteckt denunzirt als Bekämpfer des monarchiſchen Prinzips Den
Höhepunkt geſchwackvoller Polemik und elenden Denunzianten
thums aber erreicht das freikonfervative Blatt in nachſtehendem
Vergleiche

Sollen wir offen ſein ſo müſſen wir erklären Der Vortrag
des Herrn v Berlepſch wirkt auf uns nicht wie der eines
Polltikers und Staatsmannes der vor wenigen Jahren noch
auf einem preußiſchen Miniſterpoſten unmittelbar
vor dem Thron geſtanden hat ſondern etwa die Leiſtung
eines Herrn der Jahre hindurch in der Redaktionsſtube
der Frkf Ztg ſeinem Beruf nachgegangen iſt

Der Aufenthalt in jeder Redaktionsſtube der Welt iſt allerdings
ſo ſchreibt die Berliner VolksZtg in der ihr eigenen
draſtiſchen Weiſe hierzu dem in den Räumen der Poſt vor
zuziehen wo der verblichene Freiherr v Stumm wenn ihm
etwas nicht gefallen hatte mit dem Anſchnauzer einzutreten

pflegte Welches Rindvieh hat denn wieder den Artikel ge
ſchrieben Das iſt eine Terminologie die wir der Poſt gern
als berechtigte Eigenthümlichkeit überlaſſen und Herr v Berlepſch
wird auch den diesmaligen Poſt Artikel hoffentlich nach dieſer
Einſchätzung beurtheilen

Volkswirthſchaftliches
15 Millionen Mark ſoll die Seehandlung noch

herzugeben bereit ſein um der infolge des Kummer ſchen Zu
ſammenbruchs ihres Kapitals beranbten Danziger Jnduſtrie
zu helfen wenn die Stadt Danzig Million beiſteuern wolle
Die Stadt wird das thuny und das Berliner Organ des Bundes
der Landwirthe iſt darüber entrüſtet Natürlich Die andert
halb Millionen laſſen ſich als Liebesgaben für oſtelbiſche Junker
viel beſſer verwenden namentlich in der Reiſezeit

Kirche und Schule
Ueber das Bildungsbedürfniß des Volkes bietet der

rſte Jahresbericht der öffentlichen Bücherhalle in Hambat intereſſante Mittheilungen Er äußert ſich folgender
maßen Es iſt zuwellen die Vermuthung ausgeſprochen worden
daß die Bücherhalle überwiegend von Leuten beſucht werde für
die ſie im Grunde genommen nicht beſtimmt ſei Dieſe Annahme
iſt indeß wie die Erfahrung bisher gelehrt hat ungerechtfertigt
vielmehr ſetzen ſich die Leſer zum größten Theil gerade aus
den Angehörigen der unteren und mittleren Schichten
der Bevölkerung zuſammen die gute Bücher vorher nicht
oder nur ſehr ſelten leſen konnten Ein ſehr ſchönes Zeichen für
den Bildungstrieb und den entwicklungsfähigen Geſchmack der
Leſer bildet auch die Thatſache daß die meiſten Leſer wenn ſie
nur ein einziges mal einen Reman von Guſtav Freytag oder
Walter Scott eine Novelle von Theodor Storm oder Peter
Roſegger auf dle e hena der Beamten hin geleſen haben
immer wieder die Werke dieſer Schriftſteller fordern
Die Folge iſt geweſen daß die beſten h ob
wohl die öffentliche Bücherhalle ihre Werke theilweiſe in fünf
ſechs oder noch mehr G epiwlaren beſitzt beſtändig bis auf deu
letzten Band verliehen ſind

Die Behauptung von der Frutyrng des Abtes Benzler
von Maria Lagch zum Biſchof von Metz findet nach elnerMeldung der Rhein Weſtf Zia aus An ter ihre Be
ſtätigung in Nachrichten die bei den Angehörigen des Ahtes
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I e daß man die Oeft b ihr ſelbſt den Gegenſtand der Anklage vorenthält über

Wiohtroltt kompromittirend

ageloufen ſind Abt Benzler Keht gegenwärtig im 48 Lebens

jahre

inb eeh r Hinſicht doch eigentlich zur Genüge gewarnt

Die Gardelitzen ſind der Poſt zu ingarniſonirerden 85 d de fo er T
remer Landeskriegerverband hat ſich dem verliehen worden Das 3 Balalllon dieſes Regiv Du teſte der ſtädtiſchen Kriegervereine Bremens Homburg v d H les Regiments ſieht in

ſch r hie bekannten Gloſſen des Generals v Spitz zum Bremer

Wiental angeſchlofſen v
Das Relchstagsmandat für Duisburg Ruhrort
heute vergeben wird iſt beiß umworben Für diee onalliberaten die von den Konſervatlven dem Bund der

So wiride und den Antiſemlten Wablhilfe erhalten handelt es
92 darnm den Wahlkreis der ſeit 1891 in ihren Händen war
9 den Anſturm der Centrumspartei zu hallen Wie ſelt
81 in jedem Wahlgang wird auch diesmal erſt die Stichwahl
ſe Entſcheidung bringen Neben den Nationalliberalen und

i Centrumsmann kommen die Sozialdemokraten hierfür in
ura Seit 1898 hat ſich dle Zabl der er ee umRooo auf über 82,000 gehoben Die katholi
e damals 57 Prozent beirug dürfte inzwiſchen geſtiegen ſein

eine Anzahl induſtrkeller Werke katholiſche Arbeiter heran
de ogen hat und da beſonders viele polniſche Arbeiter zugezogen
8 Die Polen haben ſich aber von dem Cenkrum getrennt

teſten ſich den Luxus zweler Kandidaten von denen der
ne ſich als Sozialiſt bezelchnet die Polen rechnen auf
S e060 Stimmen Der größte Theil der zugezogenen Wähler
ſt wohl der ſozialdemokratiſchen Partei zuzuzählen die ſeit 1887

o ſie 1100 Stimmen hatte mit Rieſenſchrikten zugenommen
V 1898 bereits 7800 Stimmen auf ſich vereinigte Daß ſie
ſelbſt in die Stichwahl kommen könnte iſt trotzdem nicht anzu
nehmen Jedenfalls aber liegt die endgiltige Entſcheidung über
die Verkretung des Kreiſes im Reichstage in ihren Händen Die
Freiſinnige Volkspartei die ebenfalls kandidirt ſpielte im Wahl
reiſe bisder keine große Rolle ſie vereinigte 1898 auf ihren
Kandidaten nur 860 Stimmen

che Bevölkerung

Verwaltung und Rechtspflege

Der Minlſter der öffentlichen Arbeiten bat andie Königl Eiſenbahndirektionen einen Erlaß gerichtet
in dem er der Erwartung Ausdruck giebt daß die Direklionen
die erforderlichen Anordnungen getroffen haben und überwachen
laſſen daß nach Möglichkeit gekühlte Perſonen wagen in
die Züge geſtellt werden

Heer und Flotte
Für die Verkürzung der zweijährigen Dienſtzeit

tritt der Generalmajor v Puttkamer der ſchon vor einiger
gelt dieſer Angelegenheit näher getreten war jetzt wiederum in
einer berliner Tageszeitung ein Gegen den geiſttödtenden
und zeitvergendenden Paradedrill wendet er ſich ernent mit
folgenden Ausführungen

Der Werth der beim Exerziren im Tritt anf die durch
gedrückten Knie gelegt wird iſt für die Kriegsansbildung
gleich Null Auf unebenem Boden kann man nicht mit durch
gedrückten Knien marſchiren und im feindlichen Feuer denkt
kein Menſch daran es zu thun Auch ein Theil der Zeit und
Mühe der auf die Einübung exakter Bewegungen in Batail
lonskolonne und Regimentskolonne verwendet wird könnte
erſpart werden Jm feindlichen Feuer wäre es Wahnſinn in
Vatalllons oder Regimentskolonne zu ſtehen oder ſich in
dieſen Formationen zu bewegen

General v Puttkamer empfiehlt eine Verkürzung der zwei
J jährigen Dienſtzelt und zwar zunächſt um drei Monate Ein

Monat könnte leicht dadurch geſpart werden daß man die
Reſerviſten ſtatt Anfang Oktober erſt Anfang November ein
ſlellle weitere zwei Monate könnte man dadurch an der Dienſt
zeit erſparey daß man jeden Mann im Frühjahre oder Sommer

des zweiten Dienſtjahres auf 2 Monate in die Heimath be
urlanbt General v Puttkamer iſt der Ueberzeugnung daß ihm
hlerin möchten auch viele alte Offiziere den Kopf ſchütteln viele
Compagniecheſs völlig beiſtimmen würden Dieſe müſſen allerdings
J am beſten wiſſen wie viel Zeit ſie zur Ansbildung ihrer Mann
ſchaften brauchen Man ſollte meinen daß ſogar eine noch
weltere Herabſetzung der Dienſtzeit möglich iſt wenn man be
denkt wie viele Einjährig Freiwillige die oft durchaus nicht
durch allzu große Geiſtesgaben hervorragen nach 9 Monaten
Unteroffiziere werden und nach Dienſtleiſtung von zuſammen
J einem Jahre und vier Monaten Offizier werden können ſofern
ſie auch die nöthigen geſellſchaſtlichen Vorbedingungen erfüllen
die Preußen vom Reſerveoffizier fordert

Ueber eine geheimnißvolle Kriegsgerichtsverhand
lung bei der 40 Diviſion die am vergangenen Sonnabend in
Chemnitz ſtattgefunden hat wird der Voſſ Zig von dort
geſchrieben

Angeklaat war der Leutnant Arno Töpfer vom9 ſächſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 133 das iſt alles
was die Chemnitzer Zeitungen über den Fall zu berichten
wiſſen Sie haben nicht in Erfahrung bringen können weſſen
der Leulnant angeſchuldigt war noch auch wie das Urtheil ge
lautet hat da der Gerichtshof von der Beſtimmung des S 288
der Miſlitärſtrafprozeßordnung wonach die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen werden kann wenn eine Gefährdung
der öffentlichen Ordnung und Staatsſicherheit der mili
täriſchen Dienſtinlereſſen oder der Siltlichkeit zu be
fürchten iſt in einem Umfange Gebrauch machte die
alles bisher Dageweſene und für möglich Gehaltene über
ſteigt Noch vor der Verleſung des Anklagebeſchluffes
wurden die anweſenden Zuhörer aus dem Saale gewieſen und
als die Vertreter der Preſſe pflichtgetren auf dem Korridor
ausharrten um ihren Blälkern wenigſtens das Urtheil melden
zu können wunden ſie in ein entfernt llegendes Zimmer ver
Meſen und die Thür binter ihnen verſchloſſen Doch
leh ein ins Freie führender Ausgang offen ſo daß nichts
e Herren gebindert hälte nach Hauſe zu gehen Dort ließ

man ſie beinabe drei Stunden lang ſißen um ihnen dann mit
zutbeillen daß die Verhandlung zu Ende fei und das Kriegs
ſericht ſich bereits zerſtreut habe Auf eine Veſchwerde er
den die Berichterſtatter daß vor der Verkündigung des
t beils die Oeffentlichkeit wieder hergeſtellt worden ſei d h
al war die Thür des Sitzungsfaales aufgeſchloſſen
ihn en Menſchen der Zutritt zu dem dorihinhat den Korridor geſtattet worden Mehr könne

zu dende ban werden, äußerte der Vertreter der Anklage achfel

Dieſe Ausde
hnung der Geheimhaltung dürfte alles auf dieſemGebſete blsber Dageweſene übertreffen Ein r Blatt

n dieſem Vorkommnitz dies ſtelle die Giltigkeit des
n Frage dem mag ſein wie ihm wolle Vor allem iſtfentlichteit ſo ganz und gar fern

enſſteg Aeichnend Daraus muß ganz natürlich die Vermuihunr daß es ſich um Dinge gehande i die für we e
ſind Wenn ſich dann allerhand

iſi bare Gerüchte bilden ſo iſt das dem Apiegen des
el handes viel weniger förderlich als wenn üba r ſeiner u n voller Seht der

rd Das Gumbinner Beiſpiel ſollte die Militär
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Ausland

Dänemark
Das neue däniſche Miniſterium hat im ganzen Lande ein

ſchließlich der ſozialdemokratiſchen Partel eine günſtige Anuf
nahme gefunden ein Beweis daß man auf allen Seiten von
ihm etwas erwartet Glückliche Flikterwochen ſind dem Kabinet
alſo jedenfalls ſicher Der durch die Ernennung des Redacteurs

örunp zum Arbeitsminiſter vakant gewordene verantwortliche
Cbefredacteurpoſten der Zeilung Poliliken iſt einem
Bruder von Georg Brandes Dr Ednard Brandes über
tragen worden Politiken iſt die angeſehenſte däniſche Tages
zeitung

England
Die Verlängerung der Giltigkellsdaner der Rückfahrkartenim Dentlſchen Reiche hat in England zur Folge et daß die

Great Eaſtern Railway in London ſofort nach der
Bekanntmachung der preußiſchen Stagatsbahnverwallung die
nöthigen Anträge an die betheiligten feſtländiſchen Verwaltungen
betreffs entſprechender Verlängerung der Giltig
keitsdauer der Rückfahrkarten zwiſchen London und den
feſt ländiſchen Eiſenbahnſtationen über
Holland Harwich und Antwerpen Harwich geſtellt hat

Jtalien
Wie die Klerikalen Geſchichte lehren beweiſt ein Vorkommniß

über das man der Volks Ztg ans Meſſina berichtet Dort
hielten die Saleſianer Brüder eine privale Schnle welche in
ihren Elementar und Gymnaſialklaſſen zuſammen 300 Zöglinge
zählte Mehrere Schüler der oberſten Klaſſe unterzogen ſich in
dieſen Tagen dem ſtaatlichen Maturitätsexamen und bezeichneten
darin den Einzug der Jtaliener durch die Breſche an der Porta
Pia Roms 20 September 1870 als größtes nationales
Unglück und Garibaldi als Räuberhauptmann Dieſen
Jrregeleiteten verweigerle der Prüfungskommiſſar das Reife
zengniß und der Miniſterrath verfügte die unverzügliche
Schließung der Saleſianerſchule

Serbien
Die diesjährigen Staatseinnahmen weiſen einen aller

dings nur geringfügigen Rückgang gegenüber denen des Vor
jahres auf Vom 1 Jannar bis 30 Juni 1901 betrugen die
Einnahmen aus den Monopolen 13,754,014 Francs gegen
13,850,233 Francs in derſelben Zeit des Vorjahres Der Ausfall
iſt hauptſächlich auf das Eingehen zahlreicher im vorigen Jahre
gegründeter Heirathsausſtattungs und Leichenbeſtattungsvereine
zurückzuſühren welche für Regiſtrirung der Unterſchriſten ihrer
Mitglieder hohe Stempelgebühren zu entrichten hatten Die
Zolleinnahmen betrugen in der erſten Hälſte des Jahres 1901
zuſammen 4,461,926 Francs gegen 4,602,702 Francs im erſten
Halbjahre 1900

Hoek van

Provinzialnachrichten
Magdeburg 24 Juli Verhaftung Aufſehen erregt

die Verbaftung des Fahrradhändlers Fritz Topf jun der letzi
hin erſt noch durch ſeine mißglückte Theilnahme an der Auto
mobllfahrt Paris Berlin von ſich reden gemacht hat Feſtgeſtellt
worden iſt bereits daß er mehrere ihm zur Reparakur anver
traute Fahrräder für ſich verwendet verkauft oder verpfändet
hat auch wird er noch beſchnidigt verſchiedene andere Betrüge
reien und Schwindeleien ausgeführt zu haben

Genthin 24 Juli Unglücksfälle Jm Dorſe Babnitz
war Montag nachmittag das 4jährige Enkelkind des Vauern
gutsbeſitzers Röhrſchneider mit aufs Feld gefahren um dem
Mähen zuzuſehen Das Kind gerieth zwiſchen die dreizackigen
Meſſer der Mähemaſchine die ſofort beide Beine durch
ſchnitten Bald nach der Verletzung ſtarb das Kind Jm
nahen Dorfe Tucheim ertrank vor einigen Tagen das
1 jährige Kind des dortigen Paſtors Schäfer Beim Spielen
in den Sandauer Sandgruben wurde der Sjährige Knabe Bier
ſtädt von nachrutſchenden Sandmaſſen verſchüttet und konnte
nur als Leiche hervorgezogen werden während ein sjähriges
Brüderchen dieſem Verhängniß zu entrinnen vermochte

Herzberg 24 Juli Vorſchuß Verein Der Auſſichts
rath des Vorſchuß Vereins hat die Mitglieder zu einer am
25 Juli ſtattfindenden außerordentlichen Generalverſammlung
eingeladen in der Bericht über die Lage des Vereins erſtattet
werden ſoll Wie bekannt iſt dem Verein durch die in
raffinirteſter Weiſe verdeckten Manipulationen von 2 ſeiner bis
herigen Vorſtandsmitglieder ein Verluſt von beträchtlicher Höhe
entſſanden Wie man bört beläuft er ſich nach Aufzehrung der
Geſchäſtsanthelle und der Reſerven ſowie der von Gerhardt bei
Bekanniwerden der Schwierigkeiten noch hereingegebenen
Kaulionen auf etwa 118,000 Mark Angeſichts dieſer Nothlage
iſt in hilſsbereiteſter Weiſe ein Gönner eingeſprungen der dem
Verein ſo viel hergegeben daß von den dringendſten Ver
pflichtungen die Hälfte bereits am 1 Juli aus der Welt ge
ſchaffen werden konnte und durch deſſen Beiſtand auch die
reſtirende Hälfte für welche dem Verein bis zum 15 Auguſt
Stundung gewährt an dieſem Tage bezahlt werden kann Durch
die Hilſe dieſes Herrn ſt der Verein vor dem Schlimmſten dem
Konkurſe bewahrt geblieben Wenn aber jetzt auch wegen der
Erfüllüng der dringendſten Verpflichtungen keine Sorge mehr
beſteht ſo iſt doch erforderlich dem Verein neue Betriebsmittel
zuzuſühren um die Kreditbedürfniſſe der Genoſſen befriedigen
u können Dazu hält es die Verwaltung für erforderlich daß
ie Geſchäſtsantheile erhöht werden Auch glaubt man daß die

wohlbabenderen Genoſſen weitere Mittel aufbringen werden
was durch Einzahlung von a erfolgen e Auf
dieſe letztere Weiſe 50,000 Mark aufzubringen dürfte keine
Schwierigkeiten bereiten

Torgau 24 Juli rer Die Unterſuchungüber den Brand des Braun ſchen Grundſtücks in der Spital
re ſcheint ergeben zu haben daß Brandſtiftung vorliegt

ie nämlich der Magiſtrat heute bekannt macht hat die
Provinzial Städte Feuer Socketät eine Belohnung von
600 M demjenigen ausgeſetzt der den Urheber des Brandes

alt zur Anzeige bringt daß er gerichtlich beſtraft werden
kan

k Gollma 25 Juli Unfall Der 20jährige Maurer
Hermann Pretzſch ſtürzte am Mittwoch beim Anſtrelchen eines
Haufet aus beträchtlicher Höhe von einer Leiter herab P kam
ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des linken Armes
erlitt weshalb er ſich nach Halle in die Klinik begeben mußte

Gößnitz 24 Juli Jn einem Anfall geiſtiger Um
nachtun ſprang die In eines Fabrikarbellers aus
Löhmigen ſammt ihrem 6wöch 85 Kindchen in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht in den Mühlgraben ährend die Mutter ans Trockene
gebracht werden konnte war das Kind bereits ertrunken

m Eichsfelde 24 Juli Vom Blitz erſchlagentig Gelliehauſen wurden Vater und
chter vom Blitz er ſchlagen Der Oberholzhauer Roh

r Nengeborene und Rräute
toſfre

mann und deſſen 14jährige Tochter befanden ſich während desger r d nun d e Korn
Bl nglnund tödtete Vater Aud Tocter Sicie s n dieſen Haufen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zde s u Corps Soſort Benneckenſten Magiſtrat alt
ſekrellär auf dreimonatige Kündigung 1100 We Eehalt jährlich das Gehalt
C von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtbetrage von 1500 M jährlich
S ort Erfurt Magiſtrat 2 Polizeiſergeanten mindeſtens 1,68 m gro
auf Kündigung und nach en einer fünffährigen tadelloſen Dienſtzei
im Dienſte der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres auf Lebenszeit je
4300 e Gehalt und fceie Dienſtklleidung das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um
je 75 M bis zum Höchſtbeirage von 1750 M jährlich Alsbald Hof
geismar Magiſtrat Stadiſekretär anf Lebenszeit Anfangsgehalt 1500 M
jöhrlich das Echalt ſteigt alle 3 Jahre um je 112,50 M dis 2400 M
1 September 1901 Krölpa Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger zunächſt anf
dreimonatige Kündignna ſpäter auf Lebenszeit 700 M Cehalt nd 60 M
Wohnnngsgeldzuſchnß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Ve
werbungen ſind an die Kalſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt z richten
1 November 1901 Nordhauſen Katſerl Poſtamt,Briefträger bezw Poſt
ſchaffner zunächſt auf dreimönatige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit 900 M
Cehalt und 144 Wohunngsgeldzuſchnß jährlich das Gehalt ſieigt bis
1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirekon in
Erfurt zu richten 1 Oktober 1901 Rotenburg Fulda Amitsgericht
diätariſcher Gerichtsſchreibergehilſe auf einmonatige Kündiging 1400 dis
1500 P Diäten jährlich Meldungen ſind an den Herrn Präſidenten des
Königl Oder Landesgerichts in Kaſſel zu richten

2

Bündheim Harzburg 24 Jnlf Tödtlicher Unfall
Heute morgen Kürzte auf der Grube Friederike dem Gruben
arbeiter Otto Bohnſack ein Förderwagen derartig auf den Leib
daß der Tod ſofort eintrat

Aus Sachſen und Thüringen Das ſozialdemokratiſche Blatt
Volksrecht in Greiz veröffentlicht einen Anſſehen erregenden

Artikel gegen den Fürſten Heinrich XXII von Reuß
Greiz Das Blatt wirſt dem Fürſten nach Ausſagen von
Zeugen Mißhandlung ſeiner eigenen Kinder
vor Auf dem Ritlergute Drackendorf bei Altenburg iſt
die Frau Generalin v Redern nach ſchwerem Leiden ge
ſtorben Bei der Verpachtung der Gemeindeſchänke in
Martinsriet gab der Fleiſchermeiſter Andrä aus Rottleben
das Höchſtgebot mit 1700 M ab der bisherige Preis betrug
750 M Jn Neudorf bei Falkenſtein wurde in den letzten
Tagen ein fünf Jahre altes Kind beim Beerenſammeln von
einer Kreuzolter in das Bein gebiſſen Trotzdem ſofort Gegen
maßregeln ergriffen und ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
wurde liegt das Kind hoffnungslos darnieder Eine Por
zellanfabrik in Neuſtadt bei KRoburg ſah ſich infolge an
haltend flauen Geſchäftsganges gezwungen fünfzig Arbeiler zu
entlaſſen Geſtern morgen fanden Dachdecker die mit Aus
beſſerungsarbeiten auf dem Dache der Markthalle in
Braunſchweig beſchäftigt waren einen mit H S 98 ge
zeichneten Trauring Wie der Ring an den eigenartigen
Fundort gelangt iſt dürſte wohl ſchwer anfzuklären ſein wenn
n man etwa ſchon früher einmal ein Dachdecker dort ver
vren hat

Letzte Nachrichten
Berlin 25 Juli Der Zuſtand des Staatsminiſters a D

Boſſe hat ſich erheblich verſchlimmert
Wien 24 Juli Der N Fr Pr wird aus Konſtans

tinopel berichtet Großfürſt Alexander Michailo
witſch ſoll während ſeiner Anweſenheit in Konſtantinopel dem
Sultan die Nothwendigkeit darlegen die Fragen der Un
abhängigkeit Bulgariens und der Vereinigung
Kretas mit Griechenland binnen gewiſſer Zeit zur
Entſcheidung zu bringen 7

Paris 25 Juli Nach einer Privatmeldung aus Portan
prince erhob die deutſche Regierung ſehr ernſte Vor
ſtellung en bei der Regierung von Haitt wegen erheblicher
Verluſte deutſcher Staatsangehöriger während des jüngſten
Aufſtandes

Hilverſum 24 Juli Der Kaiſer von Rußland hat
dem Präſidenten Krüger durch den Miniſter des Aus
wärtigen Grafen Lambsdorff in einem an Dr Leyds gerichteten
Telegramm ſein aufrichtiges Beileid anläßlich des Todes
S d Krüger ausdrücken laſſen Das Gleiche that Präſident
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miethen und ReeclameAnkoſten ver
thenert werden Fönnen Vortheile
bieten Trinken Sie Bornscheins
Halioren Cacao à Pfd 1,201,30 1,50 und 1,80 Mark bei
Poſteolli franco Sie haben dann
nicht unr ein erſtklaſſiges reFabrikat ſondern anch wirklich
einen bestbilligsten Cacao

2OttoBornschein gen un
Caffee Röſterei im Großbetriebe

er Cacao im Poſtverſandv zu Jabrikceentnerpreis

D Vnger s
Eygien Sohutz
Arztlich als bequemſter unſchädlichſter
abſol t zuverläſſiger hygieniſcher
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